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Martinsumzüge 2026 
Im Folgenden finden Sie die Mar-
tinsumzüge 2026 in der Gemeinde 
Nörvenich aufgelistet - alle Orga-
nisatoren dieser Brauchtumspflege 
freuen sich über eine möglichst 
breite Beteiligung der Bevölkerung. 

Die Gemeindeverwaltung gewährt 
den Organisatoren der St. Martins-
umzüge für jedes im Ortsteil woh-
nende Kind bis zum vollendeten 12. 
Lebensjahr einen Zuschuss in Höhe 
von 4,00 Euro. Dieser dient unter 
anderem dem Kauf der „Weckmän-
ner“. Zusätzlich erhält jeder Ortsteil 
einen Zuschuss in Höhe von 100,00 
Euro für die musikalische Begleitung 
des Martinszugs.
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Termine
Sonntag 8. November

Katholische Pfarrei  
St. Josef Nörvenich

Einladung zum Abendge-
bet am Montag, 9. Novem-
ber, um 19 Uhr 
Nörvenich im Schlosspark am Denkmal für 
die vermissten und ermordeten jüdischen 
Bewohner 

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
Tel. 02426/902651
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 
10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorgeri-
schen Angelegenheiten)
Freitag, 30. Oktober
18.30 Uhr - Messe entfällt, Frauwül-
lesheim
Samstag, 31. Oktober
18.30 Uhr - Messe entfällt, Hoch-
kirchen
Sonntag, 1. November (Aller-
heiligen)
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
15 Uhr - Gräbersegnung auf allen 
Friedhöfen
17 Uhr - Allerheiligenandacht mit 
Gräbersegnung, Altoberbolheim
Montag, 2. November
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt, Poll
Dienstag, 3. November
15.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier im 

Altenheim Burg Binsfeld
Donnerstag, 5. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 6. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwülles-
heim
Samstag, 7. November
17 Uhr - Hl. Messe, Hochkirchen
Sonntag, 8. November (32. 
Sonntag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Eschweiler über Feld
10.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt 
Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 9. November
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt, Dor-
weiler
19 Uhr - Ökumenische Gedenkfeier 
zum 9. November an der Stele im 
Park, Nörvenich
Mittwoch, 11. November
17 Uhr - Festandacht zum Patrozi-
nium, Wissersheim
Donnerstag, 12. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 13. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwülles-
heim

Gemeinsam für den Frieden gedenken.
Alle Menschen guten Willens unab-
hängig ihrer Herkunft, Religion und 
Nationalität sind zu dieser interreli-
giösen Gedenkzeit eingeladen. 
Wir erinnern an die Opfer der Juden-
verfolgung im 3. Reich und an die 
Jugendlichen die dem Regime des 
Nationalsozialismus Widerstand ge-
leistet haben
Wir beten für eine Welt, die in Frie-

den und Gerechtigkeit die Schöpfung 
achtet und das wir gemeinsam die 
Erde behandeln als ein Haus des 
Friedens für alle Lebewesen, eine 
Welt, die die Früchte aller Arbeit 
und die Ressourcen dieser Erde allen 
Menschen zu Teil werden lässt und 
dass jeder Krieg und jede Gewalt 
sich in Frieden verwandelt. 
We allways pray together: Please 
give Peace a chance!

	 Nörvenich. 
	 Vortragsnachmittag
	 15 Uhr
	 Der Heimat- und Geschichtsver-

ein der Gemeinde Nörvenich e. 
V. Lädt ein zu einem Vortrags-
nachmittag. Dieser findet statt 
am Sonntag, 8. November. Das 

Thema lautet „Nörvenich - als 
die Eisenbahn nach Nörvenich 
kam, als der Flugplatz nach 
Nörvenich kam“. Interessierte 
sind herzlich ins katholische 
Gemeindehaus an der Hirtstraße 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
FH
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Volkstrauertag am  
15. November in Esch-
weiler über Feld

Fidele Jonge starten in die neue Karnevalssession
Kinderprinzenpaar Leander I. und Emilia I. übernehmen das närrische Zepter

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Volkstrauertag gedenken wir 
der Opfer von Krieg und Gewalt. Ihr 
Schicksal mahnt uns, Frieden und 
Menschlichkeit zu bewahren.
Hierzu lade ich Sie herzlich ein, am 

Sonntag, 15. November, um 10 Uhr 
an der Gedenkfeier mit Kranznieder-
legung auf dem alten Friedhof teil-
zunehmen.
Ihr Ortsvorsteher
Daniel Ullmann-Märkl

Veranstaltungsübersicht

designiertes Kinderprinzenpaar Leander und Emilia

Die KG Fidele Jonge Nörvenich 1932 
e.V. lädt alle Jecken aus nah und fern 
herzlich zur diesjährigen Sessions-
eröffnung ein. Am Samstag, 14. 
November, um 19:11 Uhr fällt 
der Startschuss für die neue Karne-
valssession.
In diesem Jahr ist allerdings einiges 
anders: Da die Neffeltalhalle weiter-
hin saniert wird, findet die Sessions-
eröffnung ausnahmsweise in der 
Turnhalle in Nörvenich statt. Der 
guten Stimmung soll das natürlich 
keinen Abbruch tun!
Die Besucher dürfen sich auf ein 
buntes und abwechslungsreiches 
Programm freuen. Unsere Marie-
chen und Tanzgarden stehen 
bereits in den Startlöchern und 
können es kaum erwarten, ihre neu 
einstudierten Tänze erstmals dem 
Publikum zu präsentieren. Auch 
unsere beliebte Männertanzgruppe, 
die „Fidele Schlauchakrobaten“, 
wird wieder mit von der Partie sein 
und für beste Unterhaltung sorgen.
Für kölsche Tön und echte Karnevals-
stimmung sorgt außerdem Drickes, 
der mit seinen kölschen Liedern auch 
in diesem Jahr wieder dabei ist.
Neben den traditionellen vereins-
internen Ehrungen wartet ein ganz 

besonderer Höhepunkt auf die Gäs-
te: die feierliche Inthronisierung 
unseres Kinderprinzenpaares 
Leander I. und Emilia I. Gemein-
sam mit allen kleinen und großen 
Jecken möchten wir die beiden 
gebührend feiern und ihnen einen 
unvergesslichen Start in ihre Regent-
schaft bereiten.
Der Eintritt zur Sessionseröff-
nung ist frei! Für das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich bestens gesorgt.
Die Fidele Jonge freuen sich auf zahl-
reiche Besucher, einen stimmungs-
vollen Abend und einen gelungenen 
Auftakt in die neue Session!
Terminvorschau:
•	 Samstag, 9. Januar 2027, 

15 Uhr: Damensitzung mit an-
schließender After-Show-Party 
- beste Stimmung und ausge-
lassenes Feiern garantiert!

•	 Samstag, 16. Januar 2027, 
15 Uhr: Herrensitzung mit Ge-
tränkeflatrate und warmem Es-
sen inklusive.

•	 Sonntag, 17. Januar 2027, 
15 Uhr: Kindersitzung - ein 
närrischer Nachmittag für unse-
re kleinen Jecken. Karten sind 
ausschließlich an der Tageskasse 
erhältlich.

Alle Veranstaltungen finden in 
der Turnhalle in Nörvenich statt.
Karten für die Damen- und Herren-
sitzung sind bereits im Vorverkauf 
online über unsere Homepage 
www.fidele-jonge-noervenich.de 

erhältlich.
Die KG Fidele Jonge Nörvenich 1932 
e.V. freut sich darauf, mit euch ge-
meinsam zu feiern!
Dreimol Nörvenich Alaaf!
(J-T)
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Schnullertreff  
0 bis 12 Monate

Spielgruppe am Donners-
tag für Kinder ab sechs 
Monate hat freie Plätze

Doppelter Grund zur Freude
Frauwüllesheim feiert 50 Jahre Bürgerverein und runderneuerte Bürgerhalle

Die Bücherwürmer

Der nächste Schnullertreff findet am 
Mittwoch, 11. und 25. Nov. um 15 
Uhr im ev. Gemeindehaus, Jakob-
Breidkopff-Straße 6 statt.

Geschwisterkinder können gerne 
mitkommen. Die Teilnahme am 
Schnullertreff ist kostenlos.
Infos: Dunja Rauße 02426/901849

Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Gemein-
dehaus, Jakob-Breidkopff-Straße 6 in 
Nörvenich. Die Kinder sammeln erste 
Erfahrungen im gemeinsamen Spiel, 
lernen Musikinstrumente kennen, 

machen Bewegungserfahrungen 
und betätigen sich kreativ.
Nächstes Treffen: 5. Nov. 
Infos und Anmeldung: Dunja Rauße 
02426/901849 oder www.bildung-
bewegt-dueren.de

Liest Du gerne und hörst gerne Hör-
bücher, dann bist Du bei den Bücher-
würmern richtig! Wir treffen uns zum 
Lesen und Hören und stöbern in der 
Welt der Literatur.
Wann: 18. Nov. und 16. Dez. um 
19.30 Uhr

Wo: im ev. Gemeindehaus Nörve-
nich, Jakob-Breidkopff-Str. 6

Dein Interesse geweckt? Dann melde 
Dich bei: U. Hüne 02426/5534, D. 
Rauße 02426/901849 oder komm 
vorbei!

Ein ganzes Dorf im Feiermodus: Der 
Bürgerverein Frauwüllesheim e.V. 
hatte am zurückliegenden Samstag, 
10. Oktober, zu einem ganz beson-
deren Doppelereignis geladen. Ab 
18 Uhr feierten die Bürgerinnen 
und Bürger nicht nur das stolze 
50-jährige Bestehen ihres Vereins, 
sondern zeitgleich die offizielle 
Wiedereröffnung der frisch sanier-
ten Bürgerhalle.
Vorausgegangen war eine intensi-
ve Sanierungsphase während der 
Sommerferien. Das in die Jahre 
gekommene Eternitdach aus dem 
Gründungsjahr 1976 wurde kom-
plett ausgetauscht und erstrahlt 
nun mit moderner Schall- und 
Wärmedämmung. Finanziert wurde 
diese Großmaßnahme durch eine 
Förderung des Landes NRW sowie 
eine Beteiligung der Gemeinde. 
Doch auch die Dorfgemeinschaft 
selbst legte kräftig Hand an: Die 
Erneuerung des Fußbodens und 
der Drainage wurde durch erheb-
liche Eigenmittel des Bürgervereins 
gestemmt - und vor allem durch 
die tatkräftige, ehrenamtliche Un-
terstützung der Frauwüllesheimer 
Bevölkerung.
Großer Dank an das Ehrenamt
Vor dem offiziellen Festakt am 
Abend stand zunächst die or-

dentliche Mitgliederversammlung 
des Vereins auf dem Programm. 
Pünktlich zur anschließenden 
Einweihung fand sich prominen-
ter Besuch in der Halle ein. Der 
stellvertretende Bürgermeister 
Günter Schneider lobte in seiner 
Ansprache den unermüdlichen Ein-
satz der Helfer und überreichte als 
Anerkennung eine feierliche Erin-
nerungstafel.
Der Vorsitzende des Bürgerver-
eins, Udo Hüskens, gab den Dank 
direkt weiter. Er betonte die über-
aus konstruktive und partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit 
Bürgermeister Dr. Czech, dem Ge-
meinderat sowie den zuständigen 
Mitarbeitern des Hochbauamtes 
und des Fördermittelmanage-
ments.
Feiern wie im Gründungsjahr
Nach dem offiziellen Teil ging die 
Einweihung nahtlos in die große 
Jubiläumsparty über. Passend zum 
50. Geburtstag hatte sich der Vor-
stand eine besondere Überraschung 
einfallen lassen: Alle Getränke wur-
den zu Preisen wie vor 50 Jahren 
ausgeschenkt - für gerade einmal 
50 Cent pro Getränk. Zusammen 
mit frischen, warmen Leberkäse-
brötchen war für das leibliche Wohl 
der Gäste bestens gesorgt.

Die Resonanz war überwältigend. 
Die Bürgerhalle platze aus allen 
Nähten und die Stimmung war so 
gut, dass die Organisatoren schon 
früh am Abend für Getränkenach-
schub sorgen mussten. Bis weit 
nach Mitternacht wurde gelacht, 
getanzt und auf die nächsten 50 
Jahre Bürgerverein angestoßen. Die 
runderneuerte Bürgerhalle hat ihre 
erste große Bewährungsprobe bra-
vourös bestanden. FH

Doppelter Grund zur Freude: Frauwüllesheim feiert 50 Jahre Bür-
gerverein und runderneuerte Bürgerhalle

Zusammen mit frischen, war-
men Leberkäsebrötchen war 
für das leibliche Wohl der Gäste 
bestens gesorgt
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Die SG Germania Binsfeld informiert
Mitsingkonzert und offizieller Kartenvorverkauf für Karnevalssitzungen stehen an

Heimat- und Geschichtsverein informiert
Ein Bildband: Das Nörvenicher Land in alten Ansichten - Bilder und Geschichten aus ver-
gangenen Zeiten

Ein Buch, das Vergangenheit leben-
dig macht: „Das Nörvenicher Land in 
alten Ansichten, Bilder und Ansich-
ten aus vergangenen Zeiten“ zeigt 
sich in authentischen Aufnahmen 
und präzise erzählten Geschichten 
aus einer Zeit, in der Landwirtschaft, 
Handwerk und Dorfgemeinschaft 

den Alltag prägten.
Die Sammlung historischer Fotogra-
fien eröffnet einen unmittelbaren 
Blick auf Menschen, Arbeit und Land-
schaften, die das Gesicht der Region 
über Jahrzehnte formten. Szenen aus 
Feldarbeit, Transport, Hofleben und 
ländlicher Infrastruktur dokumentie-

ren eine Epoche, die heute fast ver-
schwunden ist - und doch die Grund-
lage der modernen Gemeinde bildet.
Begleitende Texte ordnen jede Auf-
nahme sorgfältig ein, erklären Zu-
sammenhänge und machen die Ent-
wicklung des Nörvenicher Landes 
nachvollziehbar. So ist ein Bildband 

entstanden, der nicht nur Erinne-
rungen bewahrt, sondern regionale 
Geschichten greifbar und verständ-
lich macht.
Ein Werk für alle, die Heimatgeschich-
te schätzen, historische Authentizität 
suchen und die Wurzeln des Nörve-
nicher Landes entdecken möchten. FH

Die SG Germania Binsfeld lädt ein 
zum großen Mitsingkonzert „köl-
scher“ Karnevalslieder mit Jürgen 
Lennartz am Samstag, 7. November, 
ab 19.30 Uhr ins Vereinsheim nach 
Nörvenich - Binsfeld, Dürener Straße 
29. Der Eintritt ist frei!
Am 7. November startet ebenfalls 

der offizielle Kartenvorverkauf für die 
Karnevalssitzungen der SG Germa-
nia Binsfeld, ab 18 Uhr an gleichem 
Ort. Für Bezieher von größeren Kar-
tenkontingenten empfiehlt sich ein 
frühes Erscheinen.
Die Termine der Veranstaltungen 
im Vereinsheim der Germania sind 

Samstag, 23. Januar 2027, ab 18.33 
Uhr, Samstag, 30. Januar 2027, ab 
18.33 Uhr und Sonntag, 31. Januar 
2027, als Übertagveranstaltung ab 
11.11 Uhr.
Eine Kindersitzung findet am 24. Ja-
nuar 2027 ab 15.11 Uhr statt.
Der Ticketpreis beträgt 11 Euro, der 

Kartenbezug ist auf acht Karten pro 
Person beschränkt.
Der Eintritt für die Kindersitzung er-
folgt über die Tageskasse.
Die SG Germania würde sich über zahl-
reiche Besucher an diesem Abend freu-
en, um die Karnevalssession 2026/2027 
gebührend einzuläuten. FH
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Ein Glücksfund im Feld

Gartenwasserzählerstand online melden

Gegen Säuglings- und 
Schwangerensterblichkeit: 
Kreis Düren sammelt weiter-
hin Spenden für Geburtshilfe-
station in Côte d‘Ivoire

v.l.n.r: Fam. Heinz Hoitsma, M. Sanke, BM Dr. Czech, Archivbetreuer 
K. Paulus

Es war nur ein kurzes aber intensives 
Signal, was der Metalldetektor von 
sich gab.
M. Sanke ist anerkannter Sonden-
gänger. Mit seinem Metalldetektor 
durchstreift er Felder und Wiesen 
der Umgebung. Dabei fördert er 
kleine sowie auch große Schätze 
mit historischem Wert zutage. An 
einem Tag jedoch fand er einen 
goldenen Ehering. Nach einer vor-
sichtigen Reinigung erschienen die 
Initialen 5 11 1910 LMH. Mit diesen 
Informationen wandte er sich an die 
Gemeindeverw. Nörvenich, Standes-
amt, zur Suche nach den Eheleuten. 
Die Heiratsurkunden werden nach 
Ablauf von 80 Jahren dem Personen-
standsarchiv zugeführt. Das Perso-
nenstandsarchiv der Gemeindeverw. 
Nörvenich umfasst 3 Standesämter, 
Ollesheim, Binsfeld und Nörvenich. 
Durch kommunale Neugliederungen 

im letzten Jahrh. ist das Personen-
standsarchiv in Nörvenich für das 
heutige Gemeindegebiet zuständig. 
Der ehrenamtliche Archivbetreuer K. 
Paulus wurde mit der Suche nach der 
Heiratsurkunde beauftragt. Bedingt 
durch die gute techn. Ausstattung 
des Archivbüro konnte die Heirats-
urkunde im STA Binsfeld ermittelt 
werden. Es handelte sich um die 
Eheleute Lourenz und Maria Hoits-
ma. Nachkommen wohnen heute in 
Hochkirchen.

Heinz Hoitsma wurde vom Archivbe-
treuer K. Paulus informiert über den 
Fund des Eherings seiner Großeltern. 
Sehr erfreut über diesen Glückfund 
wurde der Ehering am 12.10.2026 
im Büro des Bürgermeisters, der Fam. 
Hoitsma übergeben. Ebenfalls eine 
Kopie der Heiratsurkunde aus dem 
Jahr 1910 vom Archivbüro. 

Sie nutzen einen oder mehrere Zäh-
ler, um die Schmutzwassergebühren 
für Frischwasser, das nicht in den Ka-
nal eingeleitet wird, zu reduzieren.
Ab sofort ist der jährliche Zäh-
lerstand ganz einfach online zu 
melden. Die Meldung muss spä-
testens bis zum 15. Januar eines 
jeden Jahres erfolgen, damit die 
Reduzierung gebührenmindernd be-

rücksichtigt werden kann. Nutzen 
Sie dafür das Online-Formular, 
welches Sie über unsere Website 
erreichen.
Wichtige Hinweise:
•	 Bitte melden Sie Ihren Zähler-

stand ausschließlich online, in-
klusive Foto des Zählers.

•	 Achten Sie darauf, dass Ihr Zwi-
schenzähler geeicht ist. Reduzie-

rungen können nur für geeichte 
Zähler gewährt werden.

•	 Ist die Eichung Ihres Zählers ab-
gelaufen, muss ein neuer Zähler 
installiert werden, um weiterhin 
Reduzierungen geltend zu machen.

•	 Kaufen Sie den Zähler ggf. erst 
im Frühjahr und achten Sie da-
rauf, dass er im laufenden Jahr 
gültig geeicht ist.

•	 Der neue Zähler muss mit Fotos 
von Zähler und Einbauort von 
der Gemeinde Nörvenich geneh-
migt werden. Hierfür fällt eine 
Verwaltungsgebühr von 100 € an.

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Steueramtes gerne zur Verfügung:
Telefon: 02426/101-235
E-Mail: gartenwasser@noervenich.de

Der Bau der Geburtshilfestation in Assikoi, einer Kommune in Côte 
d‘Ivoire (Elfenbeinküste), ist fast abgeschlossen. Jetzt werden 
Spenden für die Inneneinrichtung gesammelt. 

Das Ziel ist weiterhin klar: Eine ver-
besserte medizinische Versorgung 
von Schwangeren und Säuglingen 
durch eine neue Geburtshilfestation 
in Assikoi, einer Kommune in Côte 
d‘Ivoire (Elfenbeinküste). Im Rahmen 
der Entwicklungszusammenarbeit 
unterstützt der Kreis Düren das Vor-
haben und sammelt Spenden, um 
die Entbindungsstation einzurichten. 

Das Projekt schreitet weiter voran.
Der Bau der Geburtshilfestation ist 
in wenigen Wochen abgeschlossen. 
Dann kann theoretisch das Einrich-
ten beginnen, jedoch fehlt derzeit 
die Innenausstattung für die me-
dizinische Versorgung. Daher ruft 
der Kreis Düren zum Spenden auf 
und sammelt sowohl Geld- (Konto: 
Kreis Düren, IBAN: DE80 3955 0110 
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Herbstlaub richtig entsorgen
RegioEntsorgung gibt Tipps und nennt Abgabestellen 

0000 3562 12, Sparkasse Düren, 
Verwendungszweck: Elfenbeinküs-
te) als auch Sachspenden aus dem 
medizinischen Bereich. Diese können 
gebraucht sein, müssen aber funk-
tionieren. Gesucht werden (bei-
spielsweise aus Praxen oder Kran-
kenhäusern) unter anderem Betten, 
Gebärstühle, Infusionsständer, Ge-
räte für Ultraschall, Beatmung und 
Anästhesie sowie Waagen, Schränke, 

Tische und Stühle. Eine vollständige 
Liste der benötigten Gegenstän-
de und weitere Infos gibt es unter 
https://kreis-dueren.de/cotedivoire. 
Für Rückfragen zur Spendenabgabe 
steht Linus Adler (amt40@kreis-due-
ren.de) zur Verfügung.
Aufgrund fehlender medizinischer 
Infrastruktur ist die Anzahl von 
Todesfällen bei Schwangeren und 
Säuglingen in Assikoi leider hoch. 

Derzeit ist die nächste Geburtshilfe-
station über eine ungepflasterte Stra-
ße erreichbar, die in der Regenzeit nur 
schwer passierbar ist. Fahrten dorthin 
dauern oft mehrere Stunden. Daher 
soll in dem Kooperationsprojekt eine 
Geburtshilfestation in Trägerschaft 
der Kommune aufgebaut werden, 
in der Schwangere auch in Notfällen 
unter sicheren und hygienischen Be-
dingungen entbinden können.

Der Kreistag hat dem Projekt der 
kommunalen Kooperation für den 
Aufbau einer Geburtshilfestation in 
Assikoi zugestimmt. Es wird im Rah-
men des Förderprogramms NAKOPA 
(„Nachhaltige Kommunalentwick-
lung durch Partnerschaftsprojek-
te“) durch Engagement Global mit 
Mitteln des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Entwicklung und Zu-
sammenarbeit unterstützt. 

Wenn die Tage kürzer werden und 
die Temperaturen sinken, verwan-
deln sich viele Gärten und Straßen 
in ein buntes Blättermeer. Doch so 
schön das herbstliche Farbenspiel 
auch ist: Mit der Zeit lösen sich die 
Blätter von den Bäumen und sam-
meln sich auf Rasenflächen, Wegen 
und Straßen. Dann stellt sich die Fra-
ge, wie sich das Herbstlaub richtig 
und umweltgerecht entsorgen lässt.
Denn während das Laub in Beeten 
wertvolle Dienste leistet, kann es 
auf Rasenflächen und Gehwegen 
zum Problem werden. Bleibt es auf 
dem Rasen liegen, gelangen weni-
ger Licht und Luft an die Gräser. Auf 
Straßen und Gehwegen kann nasses 
Laub zudem schnell zur Rutschge-
fahr werden. Umso wichtiger ist eine 
fachgerechte Entsorgung.
Gebührenpflichtige Kraftpa-
piersäcke zur Biotonne
In allen Gemeinden im Kreis Düren 
kann Laub bequem über die Bio-
tonne entsorgt werden. Größere 
Mengen an Laub können in den 
Kommunen Heimbach, Inden, Lan-
gerwehe, Nideggen und Niederzier 
über gebührenpflichtige Kraftpapier-
säcke entsorgt werden. Die gebüh-
renpflichtigen Kraftpapiersäcke ein-
fach zur Biotonne um 6 Uhr an den 
Straßenrand stellen.
Weiterhin können größere Mengen 
an Laub auch über handelsübliche 
Kraftpapiersäcke zur Grünschnitt-
Straßensammlung beigestellt 
werden. Die Termine der Straßen-
sammlungen werden in der App 
„RE-entsorgt“ und im Abfallkalen-

der angezeigt.
Grüncontainer und Wertstoff-
hof in der Stadt Linnich
Alternativ stehen den Bürger:innen 
für die Anlieferung von Laub und 
Grünabfällen der Wertstoffhof in der 
Stadt Linnich und die Grüncontainer 
in den Kommunen Heimbach, Inden, 
Langerwehe (gebührenpflichtig), Ni-
deggen, Niederzier und Vettweiß zur 
Verfügung. Bis zu 3 Kubikmeter Laub 
werden pro Anlieferungstag von 
Privathaushalten angenommen. Bei 
Anlieferung durch Dritte (z. B. Gar-
tenbetriebe) ist ein Herkunftsnach-
weis erforderlich.
Fremdstoffe vermeiden - Quali-
tät sichern
Wichtig: Laub sollte möglichst frei 
von Plastik und anderem Fremdma-
terial gesammelt werden. Besonders 
beim Einsatz von Laubsaugern oder 
Laubbläsern können Kunststoffteile 
unbemerkt ins Laub geraten. Auch 
Straßenkehricht gehört wegen seiner 
starken Verunreinigung nicht zum 
Grünabfall, sondern in die Restmüll-
tonne. Nur durch saubere Trennung 
lässt sich hochwertiger Kompost 
herstellen.
Laub als Lebensraum nutzen
Eine natürliche Alternative zur Ent-
sorgung: Laub in einer ruhigen Ecke 
des Gartens liegen lassen. So wird 
ein wertvoller Lebensraum für Igel, 
Insekten und andere Tiere geschaf-
fen. Gleichzeitig wirkt eine Laub-
schicht auf Beeten als natürlicher 
Frostschutz und verwandelt sich mit 
der Zeit ganz von selbst in nährstoff-
reichen Humus.

Weitere Informationen
Mehr zur Laubentsorgung im Kreis 
Düren, zu Öffnungszeiten und Stand-
orten der Wertstoffhöfe sowie zur 
Grünabfallsammlung gibt es in der 
kostenlosen App „RE-entsorgt“ oder 
unter www.regioentsorgung.de.
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WIR GRATULIEREN
zur Diamantenen Hochzeit:
Eheleute Hanns-Willy und Maria Elisabeth Damm (geb. Fischer), 
wohnhaft in Nörvenich, Jakob-Breidkopff-Straße 16
feierten am 01.10.2026 das Fest der Diamantenen Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch!
Für die Zukunft wünschen wir vor allem Gesundheit, Glück und viele weitere 
schöne Momente.

Ende: Das Rathaus informiert

Vorhang auf für die Theaterzeit 2026
Märchen der Theater-AG der GGS Eschweiler über Feld findet in diesem Jahr in der 
Eschweiler Turnhalle statt

Die Aufregung hinter den Kulissen 
steigt von Tag zu Tag, denn die Thea-
terzeit 2026 steht vor der Tür. Seit 
April dieses Jahres proben die jun-
gen Nachwuchstalente der Theater-
AG der Gemeinschaftsgrundschule 
Albertus Magnus aus Eschweiler 
über Feld unermüdlich für ihren 
ganz großen Auftritt. Das diesjähri-
ge Theaterstück verspricht ein ech-
tes Highlight zu werden: Unter dem 
vielsagenden Titel „Im Märchenwald 
steht alles Kopf“ dürfen sich die Zu-
schauer auf eine turbulente und hu-
morvolle Geschichte freuen.
Insgesamt sind sage und schreibe 60 
Kinder an der Produktion beteiligt. 
Sie schauspielern, tanzen und füllen 
das Stück mit sichtbarer Begeiste-
rung. Die Theateraufführungen der 

Grundschule haben eine lange Tradi-
tion: Seit mehr als 30 Jahren gibt es 
diese Aufführungen in dieser Form, 
die fest im Kalender der Region ver-
ankert sind.
Ein wichtiger Hinweis gilt in 
diesem Jahr dem Veranstal-
tungsort. Aufgrund von Sanie-
rungsarbeiten in der Neffeltalhalle 
Nörvenich müssen die Märchenfigu-
ren umziehen. Die Aufführungen 
finden deshalb dieses Mal in 
der schuleigenen Turnhalle in 
Eschweiler über Feld statt.
Die feierliche Premiere öffnet am 
Freitag, 20. November, um 19 Uhr 
ihre Tore. Wer die Aufführung lieber 
am Nachmittag besuchen möchte, 
ist bei der großen Familienvorstel-
lung am Samstag, 21. November, um  

15 Uhr bestens aufgehoben.
Eintrittskarten für das märchenhafte 
Spektakel sind ab sofort direkt in der 
Grundschule erhältlich. Bestellungen 
werden per E-Mail unter sekretari-
at@ggsam.de oder telefonisch unter 

02426/4455 entgegengenommen. 
Für Kurzentschlossene wird zudem 
eine Abendkasse vor Ort eingerich-
tet. Der Eintrittspreis beträgt Fünf 
Euro für Kinder und Sieben Euro für 
Erwachsene. FH
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

„Einfach nur schön“, schwärmt 
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, 
diese Liebe zum Detail - das sind 
nicht einfach nur Krippen, das sind 
Kunstwerke. Beachtlich, was hier ge-
leistet wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine der 

größten und beeindruckendsten 
Weihnachtskrippensammlungen 
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie 
diesen, in denen kleine und größere 
Ängste den Alltag bestimmen, tut es 
gut, einmal in eine vertraute Welt 
voller Geborgenheit und Hoffnung 

abzutauchen.
Landschaften sind in stimmungsvol-
les Licht getaucht, darüber funkeln 
die Sterne am leuchtenden Him-
melszelt. In der Luft liegt ein zarter 
Weihnachtsduft, und wohltuende 
Musik erklingt leise. Lassen Sie sich 
verzaubern und genießen Sie ge-
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Pingsheimer Ausnahmezustand
Bläck Fööss und Top-Line-up rocken das Schützenhaus Dorweiler

Am Freitag, 27. November, lädt die 
KG Pengseme Fastelovendsjecke 
von 1928 e.V. zur großen Karne-
valsparty in das Schützenhaus 
Dorweiler (Zum Schützenhaus 4, 
52388 Nörvenich) ein. Wenn sich 
die Türen öffnen, gibt es für Jecken 
kein Halten mehr.
Los geht es mit dem Einlass ab 17 
Uhr. Pünktlich um 19.11 Uhr eröff-
net die KG das Programm mit den 
temperamentvollen Tanzgruppen 
der KG Rötsch mer jett aus Kerpen-
Sindorf. Direkt im Anschluss mar-

schiert ein echtes Schwergewicht 
ein: Die Funkengarde der KG Vett-
weiß 1938 e.V. - stolz bekannt als 
die älteste und größte Abteilung der 
Vettweißer Karnevalsgesellschaft.
Früher Höhepunkt mit den 
Bläck Fööss
Wer meint, die großen Nummern 
kämen erst tief in der Nacht, 
täuscht sich gewaltig: Bereits ge-
gen 20 Uhr betritt die „Mutter aller 
kölschen Bands“ die Bühne - die 
legendären Bläck Fööss bringen 
den Saal zum Beben.

Im weiteren Verlauf des Abends jagt 
ein Highlight das nächste: Berg-
heimer Torwache: Feiert mit einem 
starken Jubiläum (50 Jahre voller 
Tradition und Musik!). Steven Alan: 
Der preisgekrönte „Best European 
Newcomer Drummer“ begeistert 
mit einer rasanten und atemberau-
benden Bühnenshow. Drickes: Der 
beliebte und bekannte Lokalmatador 
sorgt für echte kölsche Tön und Mit-
sing-Momente. Öcher DJ Ötzi: Bringt 
zum großen Finale den Saal mit jede 
Menge Party-Power und kölschen 

Hits zum Kochen.
Jetzt Karten sichern! Der Eintritts-
preis liegt bei 33 Euro. Sichert euch 
eure Karten am besten schnell, bevor 
das Schützenhaus ausverkauft ist:
Vorverkaufsstelle vor Ort: Lotto Toto 
Verkaufsstelle am REWE Nörvenich. 
Per E-Mail: KGPengseme1928@t-
online.de. Telefon / WhatsApp: 0172 
/ 6125015 (auch für Gruppen- und 
Vereinsanfragen). Online-Tickets: 
Über Eventfrog.
Ein Dreimol „Pengseme Alaaf“ - wir 
sehen uns in Dorweiler! FH

meinsam mit Ihren Lieben die stille 
Anmut und Besinnlichkeit einer ganz 
besonderen Ausstellung.
Seit mehr als 35 Jahren können Sie 
in dieser eindrucksvollen Atmos-
phäre eine Vielzahl wunderbarer 
Kunstwerke entdecken - und jedes 
Jahr gibt es auch wieder Neues zu 
entdecken.
Krippenkunst und traditionelles 
Handwerk aus über 60 Ländern las-
sen nicht nur Kinderaugen leuchten. 
Es ist das wiederkehrende Symbol 
der Familie.
Genießen Sie diese wunderbare 
Ausstellung - vielleicht, wie in 
jedem Jahr, aus Tradition mit 

der ganzen Familie oder zum 
allerersten Mal…
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - und 
das nicht nur zur Weihnachtszeit!
Eintrittspreise ArsKrippana: 
Erwachsene: 9,50 €, Kinder: 5,00 
€ (Kinder unter sechs Jahren haben 
freien Eintritt). Das lohnt sich alle-
mal, denn im Preis enthalten ist auch 
der Eintritt für die ArsFigura, eine 
besondere Puppen- und Automat-
enausstellung. Dort schlendern Sie 
durch eine Gasse des 19. Jahrhunderts 
und entdecken das animierte Treiben 
der damaligen Zeit. Lassen Sie sich in 
einer zauberhaften Welt mit wertvollen 
Sammlungen antiker, moderner und 

mechanischer Puppen begeistern.
Ein großes Fachgeschäft für 
Weihnachtskrippen und Zube-
hör befindet sich direkt im 
Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das 
ArsMineralis, ein Fachgeschäft 
für Schmuck, Mineralien und 
Naturheilmittel, das eine breite 
Auswahl an kleinen und großen 
Schätzen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie 
den belgischen Supermarkt DEL-
HAIZE, bekannt für seine günstigen 
Kaffeepreise sowie eine riesige Aus-
wahl an belgischen Spezialbieren 

und Schokolade. Im Café-Bistro Old 
Smuggler können Sie zudem leck-
eren belgischen Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außerdem 
das Möbeloutlet Ludwig, das pre-
iswerte Qualitätsmöbel in großer 
Auswahl anbietet. Weitere Infos: 
www.losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich geöffnet 
(außer montags) von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: 
KRIPPANA - Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel - 
direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net 
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Mehr Familienzeit, romantische Events  
und internationale Saunakunst
Die Therme Euskirchen startet in einen erlebnisreichen Herbst

Anzeige

Das Wichtigste in Kürze:
•	 Das Palmenparadies öffnet 

seit September samstags und 
sonntags für Familien

•	 Lange Thermennacht Candle-
light-Edition: Stimmungsvolle 
Konzertkulisse mit Live-Musik

•	 Großes Sauna Fest vom 2. No-
vember bis 8 November 2026

•	 Das perfekte Geschenk - Dein 
Weihnachten unter Palmen

Mehr Familienzeit: Jetzt auch 
sonntags ins Palmenparadies
Eine kleine Auszeit vom Alltag, 
ohne dafür weit reisen zu müs-
sen: Im September und Oktober 
erweitert die Therme Euskirchen 
ihre Familienzeit. Seit dem 14. 
September 2026 ist die reguläre 
Altersbeschränkung im Palmen-
paradies an jedem Wochenende 
aufgehoben. Damit können Eltern 
mit ihren Kindern nicht nur wie 
gewohnt samstags, sondern auch 
sonntags gemeinsam das Palmen-
paradies besuchen.
Noch mehr Familienzeit gibt es 
während der NRW-Herbstferien: 
Vom 17. Oktober bis einschließlich 
1. November 2026 steht das Pal-
menparadies Familien täglich und 
ohne Altersbeschränkung offen.
Unter Palmen schwimmen, ge-
meinsam entspannen und zwis-
chendurch etwas erleben: Das 
Familienangebot verbindet Erhol-
ung und gemeinsame Aktivitäten 
und schafft damit eine Alternative 
zum klassischen Familienausflug.
Romantische Abende bei der 
Langen Thermennacht Candle-
light-Edition

Besonders stimmungsvoll wird es 
am 9. Oktober, 13. November und 
11. Dezember 2026 bei der Langen 
Thermennacht Candlelight-Edition. 
Wenn Kerzenschein die Therme in 
warmes Licht taucht und Live-Musik 
durch das Palmenparadies klingt, 
entsteht eine besondere Atmos-
phäre für gemeinsame Stunden. Ob 
als Date Night für Eltern oder Abend 
mit einem Herzensmenschen - hier 
steht bewusst die gemeinsame Zeit 
im Mittelpunkt. Zwischen Palmen, 
Wasser und sanftem Licht können 
Gäste den Abend in besonderer 
Atmosphäre genießen und sich für 
ein paar Stunden ganz aufeinander 
konzentrieren. 
Das Sauna Fest kommt nach 
Euskirchen und die Sauna wird 
zur Bühne
Vom 2. bis 8. November 2026 wird 
die Therme Euskirchen zur Bühne 
für internationale Aufgusskunst. 
Eine Woche lang bringen renom-
mierte Saunameisterinnen und 
Saunameister aus Deutschland, 
der Schweiz, den Niederlanden, 
Rumänien, Italien, Ungarn, Norwe-
gen, der Türkei, Luxemburg, Frank-
reich und vielen weiteren Ländern 
ihre ganz persönliche Handschrift in 
die Vitaltherme & Sauna. So entsteht 
eine Woche, wie sie Sauna-Fans nur 
selten an einem Ort erleben können: 
Unterschiedliche Kulturen, theatral-
ische Aufführungen im Aufguss und 
moderne Show-Formate treffen au-
feinander und machen jede Session 
zu einem neuen Erlebnis. Mit präziser 
Handtuch-Choreografie bewegen die 
Aufgussmeister die heiße Luft durch 

den Raum. Düfte entfalten sich im 
Dampf. Musik setzt den Rhythmus. 

Die wichtigsten Termine im 
Überblick:
•	 9. Oktober 2026 + 
	 13. November 2026: 
	 Candlelight-Edition
•	 2. - 8. November 2026: 
	 Sauna Fest
Das perfekte Geschenk zu 
Weihnachten
Eine Palme im Dezember, ein 

Geschenk voller Wärme: 
Mit einem Gutschein für die 
Therme Euskirchen verschenkst 
du gemeinsame Zeit, besondere 
Begegnungen und Erinnerungen 
fürs Herz. Ein Weihnachten voller 
Leichtigkeit, das auch im neu-
en Jahr noch nachstrahlt. Dein 
Weihnachten unter Palmen.
Weitere Informationen gibt es auf 
der Website unter 
www.badewelt-euskirchen.de 
oder in der BLUPHORIA-App.
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Zigaretten, Vandalismus und dicke Steine
Bürgerverein Rommelsheim e. V. fordert mehr Respekt für örtlichen Spielplatz

Eigentlich ist der örtliche Spielplatz 
ein Ort der Freude. Der ehemalige 
Ortsvorsteher Herr Rüffer und der 
Bürgerverein Rommelsheim e.V. hat-
ten sich erfolgreich für die Erweite-
rung des Spielbereichs durchgesetzt. 
Doch die Freude der ehrenamtlichen 
Helfer, die sich tagtäglich aktiv für 
die Dorfgemeinschaft einsetzen, 
wird massiv getrübt: In letzter Zeit 
häufen sich unschöne Vorfälle auf 
dem Gelände, die nun Konsequenzen 
nach sich ziehen.
Rücksichtslosigkeit: Rauchen 
trotz Verbot
Obwohl auf Kinderspielplätzen ein 
generelles Rauchverbot gilt, ignorie-
ren dies einige Besucher konsequent. 
Immer wieder werden Zigarettenres-
te einfach auf den Boden gewor-
fen - und das, obwohl Mülleimer 
in unmittelbarer Nähe stehen. Ein 
absolut unverständliches Verhal-
ten, das nicht nur die Umwelt ver-
schmutzt, sondern vor allem eine 
direkte Gefahr für spielende Klein-
kinder darstellt.
Brandmale und Vandalismus

Der Bürgerverein berichtet zu-
dem von mutwilliger Zerstörung. 
Auf den Tischen wurden sichtbare 
Brandmale hinterlassen, weil dort 
Zigaretten willkürlich ausgedrückt 
wurden. Doch das ist nicht die ein-
zige Baustelle: Im Fallsand der älte-
ren Spielgeräte befinden sich immer 
wieder große, gefährliche Steine, die 
das Verletzungsrisiko für die Kinder 
erhöhen.
Der Bürgerverein Rommelsheim e.V. 
- unter der Leitung des ersten Vor-
sitzenden Dieter Siefjediers - greift 
nun durch. Nach einem direkten Aus-
tausch mit der Gemeinde Nörvenich 
wurde beschlossen, härter gegen die 
Verursacher vorzugehen. Die Ge-
meinde hat angekündigt, die Vorfälle 
offiziell der Polizei zu melden, um 
verstärkt Kontrollen zu ermöglichen.
Immerhin gibt es einen kleinen 
Lichtblick: Bei einer gemeinsamen 
Begehung Anfang Oktober wurde 
festgestellt, dass die groben Verun-
reinigungen vorerst vom Spielplatz 
entsorgt wurden.
Der Bürgerverein appelliert nun 

eindringlich an das Gewissen aller 
Besucher: Der Spielplatz soll ein si-
cherer und sauberer Ort für die Kin-
der sein. Dafür ist ein respektvoller 
Umgang mit den Geräten und der 
Anlage unerlässlich.
Mitglieder gesucht
Der Bürgerverein Rommelsheim e.V. 
sucht neue Mitlieder. Interessentin-
nen und Interessenten können sich 
bei Interesse gerne an den ersten 
Vorsitzenden wenden oder auch an 
jedes andere Mitglied. FH

Auf den Tischen wurden sicht-
bare Brandmale hinterlassen, 
weil dort Zigaretten willkürlich 
ausgedrückt wurden

Obwohl auf Kinderspielplätzen ein generelles Rauchverbot gilt, 
ignorieren dies einige Besucher konsequent. Immer wieder werden 
Zigarettenreste einfach auf den Boden geworfen - und das, obwohl 
Mülleimer in unmittelbarer Nähe stehen
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O‘zapft is in Nörvenich
Zünftige Wiesn-Stimmung und blau-weiße Festfreude im Schützenheim

Baustelle statt  
Rassegeflügel
Sanierung der Neffeltalhalle zwingt Neffel-
talschau zur Zwangspause

O‘zapft is in Nörvenich: die Mitgliederinnen und Mitglieder der Sankt Sebastianus Schützenbruder-
schaft Nörvenich 1408 e.V. nahmen den amtierenden Schützenkönig Christoph Krämer (5.v.l) nebst 
Gattin Julia (6.v.r.) in ihre Mitte

Wenn im Herbst das Laub bunt wird, 
verwandelt sich Nörvenich traditio-
nell in eine rheinische Hochburg der 
bayerischen Gemütlichkeit. Auch in 
diesem Jahr lud die Sankt Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Nörvenich 
1408 e.V. zu ihrem heiß ersehnten 
Oktoberfest ein. Der Termin hat 
längst Kultstatus in der Gemeinde: 
Das Fest steigt immer am Abend des 
zweiten Oktobers ab 19 Uhr. Da am 
darauffolgenden Tag der Deutschen 
Einheit arbeitsfrei ist, stand einer 
langen, unbeschwerten Festnacht 
absolut nichts im Wege.
Bereits beim Betreten des Heimes 
wurde klar, wie viel Herzblut die 
Schützen in die Vorbereitung ge-
steckt hatten. Das Schützenheim 
unter der Turnhalle war kaum 
wiederzuerkennen. Liebevoll und 
detailreich bayerisch geschmückt, 
erstrahlte die Location in den tra-
ditionellen Farben Blau und Weiß. 
Auch die Gäste, darunter der am-
tierende Schützenkönig Christoph 
Krämer nebst gattin Julia, ließen 
sich nicht lange bitten und sorgten 
für ein herrlich farbenfrohes Bild. Ob 
prachtvolle Dirndl, zünftige Lederho-
sen oder klassische Trachten - die Be-
sucher putzten sich für diesen Abend 
ordentlich heraus und brachten die 
echte Wiesn-Atmosphäre direkt mit 
nach Nörvenich.
Ein besonderer Publikumsmagnet 
war in diesem Jahr der urige Bier-
garten, der direkt vor dem Schüt-
zenheim aufgebaut worden war. 
Hier startete der Abend bei bestem 
herbstlichem Ambiente. Für die pas-
sende musikalische Untermalung 

sorgte der Posaunenchor Buir mit 
Live-Blasmusik, welcher mit tradi-
tionellen Klängen und bekannten 
Melodien sofort für Schunkelstim-
mung unter freiem Himmel sorgte.
Drinnen ging die Party nahtlos und 
mit spürbarer Begeisterung weiter. 
Besonders erfreulich für alle Feierwil-
ligen: Der Eintritt war wie gewohnt 
komplett frei. An den Tischen und 
an der Theke herrschte von Beginn 
an eine zünftige und ausgelassene 
Stimmung. Was wäre ein Oktober-
fest ohne die passenden Gaumen-
freuden? Frisch gezapfte, kühle 
Maß direkt vom Fass von „Festwirt“ 
Wilfried Maaßen flossen in Strö-
men, und die Küche verwöhnte die 
hungrigen Festgäste mit herzhaften 
bayerischen Spezialitäten, die keine 
Wünsche offenließen.
Es wurde gelacht, gesungen und bis 
tief in die Nacht gemeinsam gefei-

ert. Mit diesem rundum gelungenen 
Abend hat die Sankt Sebastianus 
Schützenbruderschaft Nörvenich 
1408 e.V. einmal mehr bewiesen, 
dass sie ein fester und unverzicht-
barer Anker für das gesellige Leben 

in der Gemeinde ist. Die Besucher 
waren sich am Ende einig: Dieses 
Fest war ein absolutes Highlight im 
Veranstaltungskalender, das schon 
jetzt Vorfreude auf das nächste Jahr 
weckt. FH

Es ist eine Nachricht, die den Züchte-
rinnen und Züchtern sowie allen Ge-
flügelliebhabern in der Region einen 
tiefen Stich versetzt: Der Rassegeflü-
gelzuchtverein Nörvenich 1958, der 
seit über 60 Jahren besteht, muss 
die diesjährige 32. Neffeltalschau 
absagen.
Grund für den drastischen Schritt ist 
die Sperrung der Neffeltalhalle. We-
gen unaufschiebbarer Sanierungs-
arbeiten steht die Halle bis auf 
Weiteres nicht zur Verfügung. Für 
den Verein ein herber Schlag, denn 
die Vorbereitungen liefen bereits.
Die Verantwortlichen haben in den 
vergangenen Wochen nichts unver-
sucht gelassen und intensiv nach 
anderweitigen Räumlichkeiten ge-
sucht. Nach gründlicher Prüfung 
aller Optionen kam der Vorstand 
jedoch zu dem traurigen Entschluss, 

dass eine Verlegung der Schau in 
eine andere Halle organisatorisch 
und logistisch nicht zu bewerkstel-
ligen ist.
Der Verein bittet die Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle treuen Aus-
steller und Gäste um großes Ver-
ständnis für diese unumgängliche 
Entscheidung.
Doch Aufgeben ist für die Nörve-
nicher Züchter keine Option. Das 
Team rund um den ersten Vorsit-
zenden Heinz Kämmerling blickt 
bereits optimistisch nach vorn. Sie 
freuen sich darauf, alle Geflügel-
freunde im nächsten Jahr zur großen 
Neuauflage der 32. Neffeltalschau 
in Nörvenich wiederzusehen. Der 
neue Termin steht schon fest: Am 
6. und 7. November 2027 soll das 
traditionsreiche Event in gewohnter 
Pracht nachgeholt werden. FH
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Fenster topp - Anschluss Flop
Die wichtige Rolle der Luftdichtheit beim Fenstertausch

Der Tausch alter Fenster gegen neue Mehrfachverglasungen kann 
erhebliche Energieeinsparungen und Komfortgewinne bringen. 
Foto: DJD/Fachverband Luftdichtheit im Bauwesen

Wenn Eigentümer den Energiever-
brauch senken und den Wohnkom-
fort verbessern möchten, gehören 
neue Fenster oft zu den ersten Mo-
dernisierungsmaßnahmen. Moderne 
Mehrfachverglasungen versprechen 
geringere Wärmeverluste im Winter, 
besseren Hitzeschutz im Sommer 
und ein angenehmeres Raumklima. 
Ihr volles Potenzial entfalten sie je-
doch nur bei fachgerechter Planung 
und luftdichtem Einbau.
Die Luftdichtheit entscheidet 
mit
Rund sechs von zehn Wohngebäu-
den in Deutschland wurden vor 
1979 errichtet. Entsprechend groß 
ist der Sanierungsbedarf - gerade 
bei älteren Fenstern. „Die Qualität 
moderner Fenster ist inzwischen 
sehr hoch. Häufig wird jedoch un-
terschätzt, wie wichtig eine dauer-
haft luftdichte Ausführung der An-
schlussfugen zwischen Fenster und 
Baukörper ist“, erklärt Oliver Solcher 
vom Fachverband Luftdichtheit im 
Bauwesen e. V. (FLiB). Unkontrollier-
te Luftströmungen können Wärme-
verluste, Zugerscheinungen und im 
ungünstigsten Fall Feuchteschäden 
verursachen.
Auch Einzelmaßnahmen brau-
chen Planung
Der Bauteilanschluss muss außen 
schlagregendicht, in der Fuge wär-
medämmend und nach innen luft-
dicht ausgeführt sein. Das erfordert 
eine sorgfältige Planung schon vor 
Beginn der Maßnahme. Idealerwei-
se beschreibt die Energieberatung 
im Rahmen eines Luftdichtheits-
konzepts zunächst grob, wie der 
dauerhaft luftdichte und wärme-
brückenreduzierte Anschluss er-
folgen soll. Darauf aufbauend legt 
der Fensterbauer die Materialien 
fest. Soll mit einem Multifunktions-

band gearbeitet werden, ist nach 
dem Rückbau der alten Fenster ein 
Glattstrich der Fensterlaibung er-
forderlich. Soll Montageschaum die 
Fuge ausfüllen, müssen Materialien 
für die Schlagregendichtheit außen 
und den luftdichten Anschluss innen 
festgelegt werden. Denn Montage-
schaum ist zwar wärmedämmend, 
aber nicht dauerhaft luftdicht. Unter 
http://www.luftdicht.info gibt es 
dazu mehr Infos und Praxistipps.
Wichtig für Förderung und 
Werterhalt
Weil es bei Altbauten nur selten eine 
Lösung nach Schema F gibt, ist bei 
Maßnahmen, die nach Bundesför-
derung für effiziente Gebäude (BEG) 
gefördert werden, die Energiebe-
ratung Pflicht. Zu ihren Aufgaben 
zählen das Luftdichtheitskonzept 
und eine abschließende Sichtprü-
fung des Bauteilanschlusses, um 
Schwachstellen zu vermeiden. Eine 
luftdichte Ausführung ist gesetzlich 
vorgeschrieben und gehört zu den 
anerkannten Regeln der Technik. 
Sie verbessert Energieeffizienz und 
Wohnkomfort, schützt vor Bauschä-
den und trägt zum Werterhalt der 

Immobilie bei. Wer auch bei Einzel-
maßnahmen wie dem Fenstertausch 
auf eine abgestimmte Planung und 
Bauabfolge achtet, schafft somit 
beste Voraussetzungen für eine er-
folgreiche und förderfähige Moder-
nisierung. (DJD)
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Genuss, Gemeinschaft, gute Laune
So schön war die erste Wein-Wanderung in Nörvenich

Der Countdown für die Veranstal-
tung war gezählt und alle warteten 
ungeduldig auf den Beginn einer 
ganz besonderen Premiere: Zum 
allerersten Mal veranstaltete die 
Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß 
Nörvenich 2023 e.V. eine Wein-
Wanderung. Unter dem treffenden 
Motto Genuss. Gemeinschaft. Mit 
guter Laune kamen die Besucher, 
um dieses neue Format für die Ge-
meinde gebührend einzuweihen.
Perfektes Wanderwetter nach 
dem Sturm
Das Zittern im Vorfeld hatte sich 
gelohnt. Stürmte es einen Tag und 
Abend vorher noch mit heftigen 
Windwarnungen, hielt sich die 
Wettervorhersage für den Samstag 
exakt an den Plan: Es blieb trocken 
und bot damit die idealen Bedin-
gungen für einen Ausflug an die 
frische Luft. Pünktlich um 11 Uhr 
fiel im malerischen Schlosspark der 
Startschuss für die Wanderung. Das 
Besondere an dem Konzept: Flexibi-
lität pur! Gestartet werden konnte 
den ganzen Tag über, sodass auch 
Spätentschlossene bis zum letzten 
Start um 16 Uhr voll auf ihre Kosten 
kamen. Ob in geselligen Gruppen, 
romantisch zu zweit, als Einzelgän-
ger oder als Familie - die Strecke 
war so barrierefrei gestaltet, dass 
eine Teilnahme problemlos mit oder 

ohne Kinderwagen möglich war.
Kulinarische Entdeckungsreise 
durch Nörvenich
Auf die Teilnehmer dieser beson-
deren Wanderung warteten drei 
Weinstationen entlang einer wun-
derschönen Wanderstrecke, die von 
den Mitgliedern der KG im Vorfeld 
genaustens ausgearbeitet worden 
war. An jedem Stopp luden Sitz-
gelegenheiten zum Verweilen und 
Quatschen ein. Die Route führte die 
Wanderer zu folgenden Stationen: 
Kriegerdenkmal im Burgpark, Os-
wald-Boelcke-Allee im Wald, Ecke 
Kastanienweg / Bischofsweg sowie 

So schön war die erste Wein-Wanrung in Nörvenich

Start/Ziel war die Station im Schlosspark am Kriegerdenkmal

zum Wegekreuz auf dem Prome-
nadenweg. Überall gab es leckere 
Weine zu entdecken, und auch di-
rekt am Start- und Zielpunkt konnte 
die vielseitige Auswahl ausgiebig 
probiert und getrunken werden. 
Neben edlen Tropfen war natürlich 
auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.
Ein mutiges Wagnis, das be-
lohnt wurde
Henning Demke, der 1. Vorsitzende 
der KG, zeigte sich am Ende des Ta-
ges mehr als glücklich über den Zu-
spruch bei dieser Premiere: „Wenn 
etwas zum ersten Mal stattfindet, 

ist es immer ein Wagnis für den 
Veranstalter. Aber neue Veranstal-
tungsformate finden auch in Nör-
venich immer guten Anklang“, bi-
lanzierte Demke sichtlich stolz. Für 
den Vorsitzenden geht es nun direkt 
feierlich weiter, denn er steht bereits 
vor dem nächsten großen Highlight: 
In der kommenden Session wird er 
gemeinsam mit seiner Partnerin Tat-
jana Alt das Prinzenpaar der KG Rot-
Weiß Nörvenich stellen. Nach diesem 
Erfolg der Wein-Wanderung dürfte 
die Vorfreude in der Gemeinde auf 
die anstehende Karnevalszeit nur 
noch größer geworden sein! FH

Überall gab es leckere Weine zu entdecken
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560

estattungen

Hilfeff - Beratung - Unterstützung
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Gedenken ohne Plastik
Nachhaltige Grabgestaltung nützt der Na-
tur, vermeidet Abfall und spart Rohstoffe 
und Geld

Wenn Allerheiligen, Allerseelen, 
Volkstrauertag und Totensonntag 
im November zum Gedenken an 
Verstorbene einladen, werden vie-
lerorts Gräber gepflegt und neu ge-
schmückt. Dabei lohnt es sich, auf 
Nachhaltigkeit zu achten. „Nach-
haltige Grabgestaltung bedeutet, 
langlebige Materialien zu wählen, 
saisonale Pflanzen zu setzen und bei 
Gestecken auf verrottbare Naturma-
terialien zu achten“, erklärt Brigitte 
Becker, Leiterin der Beratungsstel-
le der Verbraucherzentrale NRW 
in Bergisch Gladbach. Mit einigen 
bewussten Entscheidungen lassen 
sich Ressourcen schonen, Abfall ver-
meiden und zugleich Kosten sparen.
Torffrei pflanzen und heimische 
Gewächse wählen
Wer ein Grab neu bepflanzt, greift 
am besten zu torffreier Erde und 
einheimischen Pflanzen aus regio-
nalem Anbau. Bei der Auswahl von 
Blumen- und Graberde empfiehlt 
sich ein Blick auf die Verpackung: 
Dort muss „ohne Torf“ oder „torf-
frei“ stehen. Als „Bio-Blumenerde“ 
oder „torfreduziert“ bezeichnete 
Produkte können noch erhebliche 
Anteile an Torf enthalten. Herbst-
astern, Heide, Chrysanthemen und 
Hornveilchen sorgen in der dunklen 
Jahreszeit für Farbe. Mehrjährige 
Kräuter und frostbeständige Stauden 
sind besonders pflegeleicht, sparen 
auf Dauer Geld und bieten Insekten 
Nahrung.
Deko aus Naturmaterialien be-
vorzugen
Viele handelsübliche Grabgestecke 
enthalten Kunststoffelemente, Sty-
roporunterlagen oder Befestigungen 
aus Plastik und Metall. Auch voll-
ständig aus Kunststoff gefertigte 
Dekorationen sind problematisch, 
da sie Abfall verursachen und die 
Entsorgung erschweren. Besser sind 
Gestecke und Grabschalen aus na-
türlichen, verrottbaren Materialien. 
Tannengrün, Zapfen, Zweige und 
Moos lassen sich beispielsweise mit 

blühenden Christrosen kombinieren. 
Solche Arrangements sind winterlich 
dekorativ und können im Frühjahr, 
sofern sie frei von nicht kompostier-
baren Bestandteilen sind, über die 
Biotonne entsorgt werden.
Natürlich beleuchten
Wiederverwendbare Grablichter aus 
Metall oder Glas, in denen natürliche 
Kerzen brennen, sind eine umwelt-
freundliche Alternative zu Einweg-
produkten. Sie sind in der Anschaf-
fung zwar häufig teurer, können aber 
über längere Zeit genutzt werden. 
Wer herkömmliche Grablichter mit 
Kunststoffhülle verwendet, sollte 
die Hülle nach dem Abbrennen mit-
nehmen und über die Wertstofftonne 
oder den Gelben Sack ins Recycling 
geben. Batteriebetriebene LED-Lich-
ter und Solarleuchten leuchten zwar 
lange, benötigen jedoch Ressourcen 
bei der Herstellung und müssen am 
Ende ihrer Lebensdauer als Elektro-
schrott entsorgt werden.
Grabschmuck sicher befestigen
Wind und Frost können Laternen, Va-
sen und Schalen umwerfen. Deshalb 
sollten sie standsicher aufgestellt 
und bei Bedarf befestigt werden. 
Wertvoller Grabschmuck aus Kupfer, 
Bronze oder anderen Buntmetallen 
kann zudem Diebe anlocken. Eine 
Grabstättenversicherung kann bei 
Diebstahl, Vandalismus oder Sturm-
schäden vor finanziellen Verlusten 
schützen. Sie lohnt sich allerdings 
meist nur bei besonders wertvoller 
Grabausstattung.
Weiterführende Informationen: 
http://www.verbraucherzentrale.
nrw/node/41195
(Beratungsstelle Bergisch Gladbach 
Verbraucherzentrale NRW e.V.)
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Über zwei Jahrzehnte Leidenschaft
Wie Familie Levenig Pingsheim und die Gemeinde Nörvenich im Kürbisfieber hält

Natascha Berwe, Mitarbeiterin vom Hof der Familie Levenig, auf 
dem Kürbisfeld

Die Familie Levenig baut bereits seit dem Jahr 2005 Kürbisse 
aller Art an. Was einst begann, ist heute eine feste Tradition und 
Leidenschaft

„Giant“-Kürbisse, die ein stattliches Gewicht von teilweise über 
200 Kilogramm auf die Waage bringen können - dieses Exemplar 
wiegt „nur“ rund 60 Kilogramm

Neben riesigen Prachtexemplaren gibt es Kürbisse zu entdecken, 
die mit etwas Fantasie an die Form eines Schwans erinnern

Herbstzeit ist Kürbiszeit. Doch wäh-
rend viele die bunten Gewächse vor 
allem als schaurig-schöne Hallo-
ween-Dekoration kennen, verbirgt 
das runde Gewächs Geheimnisse. 
Der Kürbis ist botanisch gesehen 
nämlich kein Gemüse, sondern 
eine große Beere - genauer gesagt 
eine Panzerbeere. Zudem gehört er 
zu den ältesten Kulturpflanzen der 
Welt und stammt aus Südamerika, 
wo er schon vor Jahrtausenden kul-
tiviert wurde.
In Pingsheim wird diese Historie 
und botanische Vielfalt seit 21 
Jahren gelebt. Die Familie Levenig 
baut hier bereits seit dem Jahr 2005 
Kürbisse aller Art an. Was einst be-
gann, ist heute eine feste Tradition 
und Leidenschaft. „Wir lieben die 
Kürbisvielfalt auf unserem Hof und 
somit ist es unsere Verpflichtung, 

die gewohnte Vielfalt Jahr für Jahr 
anzubauen“, erklärt die Familie ihre 
Motivation.
Der Anbau erfordert dabei viel 
Fingerspitzengefühl und moderne 
Technik. Auf dem Hof der Levenigs 
wachsen die Kürbisse auf sogenann-
ten Dämmen. Die angehäufte Erde 
wird hierbei mit einer speziellen 
Folie bedeckt. Gleichzeitig legt die 
Familie beim Ziehen dieser Dämme 
eine Tröpfchenbewässerung unter 
die Folie, um die Pflanzen optimal 
zu versorgen. Dieses System schützt 
die Wurzeln vor dem Austrocknen 
und spart wertvolles Wasser - ein 
enormer Vorteil gerade in heißen 
und trockenen Sommern. Zudem 
verhindert die Methode Staunässe, 
welche Kürbispflanzen überhaupt 
nicht vertragen.
Die Mühe spiegelt sich bei der zu 

bewundernden Kürbispracht wider. 
Bei den Zierkürbissen sind Schnitz-
kürbisse in verschiedenen Größen 
und Farben der Hit, wobei aktuell 
Weiß und Gelb der absolute Hype 
sind, auch für Stories in den sozialen 
Netzwerken. Hinzu kommen Mini-
Deko-Kürbisse in unzähligen Formen 
sowie die „Giant“-Kürbisse, die ein 
stattliches Gewicht von teilweise 
über 200 Kilogramm auf die Waage 
bringen können.
Neben den allgemein bekannten 
Speisekürbissen wie Hokkaido, But-
ternut und Spaghettikürbis finden 
Kenner auf dem Hof geschmacklich 
hervorragende Spezialitäten. Sorten 
wie La Mancha, Marina di Chioggia, 
Tetsukabuto und Blue Ballet lassen 
die Herzen von Feinschmeckern hö-
herschlagen.
Ein Besuch auf dem Hof Levenig hält 

zudem einige Kuriositäten bereit. 
Neben riesigen Prachtexemplaren 
von rund 100 Kilogramm gibt es 
Kürbisse zu entdecken, die mit etwas 
Fantasie an die Form eines Schwans 
erinnern. Und wer nach praktischen 
Naturprodukten sucht, findet dort 
Sorten, die sich nach dem Trocknen 
ideal als Flaschen oder Schalen nut-
zen lassen. Das Kürbisvergnügen in 
Pingsheim bietet somit weit mehr 
als nur den klassischen Halloween-
Schmuck.
Der Clou: vor Ort hat man die Ge-
legenheit, enicht nur die Kürbisse 
anzuschauen, sondern diesen an-
schließend ganz nach eigenen Vor-
stellungen zu verschönern. Dafür 
steht ein Kürbis-Maltisch bereit. Die 
benötigten Acrylmarker können da-
für ganz bequem vor Ort ausgeliehen 
werden. FH
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Führung will trainiert sein
Fort- und Weiterbildung sind bei der  
Freiwilligen Feuerwehr Nörvenich ein fortlaufender Prozess

Fort- und Weiterbildung sind bei der 
Feuerwehr ein fortlaufender Prozess. 
Das gilt nicht nur für das feuerwehr-
technische Handwerk, sondern eben-
so für die Führung auf allen Ebenen.
Ende Oktober fand deshalb in Nör-
venich eine Fortbildung für die Füh-
rungskräfte statt. Die Themen: Ein-
satzstellen strukturieren, Ressourcen 
managen, an größeren Einsatzstellen 
sauber kommunizieren und die Leit-
stelle als rückwärtige Führungsebe-
ne optimal einbinden.
Der Abend war der Auftakt einer 
Reihe, mit die Freiwillige Feuerwehr 
Nörvenich die Kommunikations- und 
Führungskompetenz der Führungs-
kräfte sowie die praktische Zusam-
menarbeit gezielt weiterentwickelt.
GBI Rüdiger Scharfen, selbst Teil des 
B-Dienst-Teams (Einsatzleitdienst), 
hatte dazu einen kurzweiligen Work-

shop mit vielen interaktiven Übun-
gen vorbereitet. Gruppenführer 
formulierten etwa ihre Erwartungen 
an den B-Dienst - und umgekehrt.
Aufbauend darauf ging es ins Detail: 
Funkkonzepte für Einsatzabschnitte, 
die Ordnung von Einsatzstellen samt 
Bereitstellungsräumen und die Über-
gabe der Einsatzleitung an wachsen-
den Einsatzstellen.
Ein Schwerpunkt war die Auftrags-
taktik: Die Führungskraft gibt Ziel 
und Absicht klar vor, der Weg dort-
hin liegt bei den Einheitsführern. So 
bleiben alle handlungsfähig, auch 
wenn sich die Lage schnell ändert. 
Das funktioniert nur mit eindeutigen 
Aufträgen, gegenseitigem Vertrauen 
und konsequenten Rückmeldungen.
Danke an Rüdiger Scharfen für die 
gute Vorbereitung und an alle Teil-
nehmenden fürs Mitmachen. FH

GBI Rüdiger Scharfen, selbst Teil des B-Dienst-Teams (Einsatz-
leitdienst), hatte dazu einen kurzweiligen Workshop mit vielen 
interaktiven Übungen vorbereitet
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Ambulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
NeffeltalNeffeltal

Bahnhofstraße 10 | 52388 Nörvenich

Tel.: 02426 - 901512Tel.: 02426 - 901512

Ärztlicher Notfalldienst

24-h Notfallrufnummern

Liebe Tierfreundinnen, liebe 
Tierfreunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall ha-
ben, rufen Sie bitte folgende Telefon-

Seit einiger Zeit gibt es eine neue 
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpraxis 
in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzentrale 
Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag 19 
bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfastnacht 
13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester/ Rosenmontag 7.30 bis 
7.30 Uhr
Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Arztrufzentrale auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfallpra-
xis, Roonstraße 30, in Düren (vor 
dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag 
19 bis 22 Uhr

Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag / Hei-
ligabend /
Silvester / Rosenmontag 
8 bis 22 Uhr
Besonderheit:
Am Wochentag vor einem Feiertag 
(z.B. Donnerstag vor Karfreitag) ist 
die Notfallpraxis auf jeden Fall ab 
18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während der 
Öffnungszeiten ohne Voranmeldung 
besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Not-
dienst-Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags 
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist, 
abends von 18 Uhr bis morgens 
8 Uhr.
Mittwochs:

Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Feier-
tagen:
Sprechzeiten für den zahnärztlichen 
Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und 

von 16 bis 18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die 
Praxis telefonisch rufbereit.
Der ambulante kinderärztliche 
Notdienst ist am St. Marien-Hos-
pital Düren-Birkeshof (Hospital-
straße 44) samstags, sonntags, an 
gesetzlichen Feiertagen, 24. und 31. 
Dezember, Rosenmontag von 9 bis 
13 Uhr erreichbar

Bei Störung der Wasserversor-
gung
Wasserleitungszweckverband der 
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline: 

+49 (0)800 4112244
Sonstige Gefährdungen der Öf-
fentlichen Sicherheit + Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Störung 
in den Zuständigkeitsbereich der 
Gemeinde fallen, werden die zu-
ständigen Gemeindeorgane über 
die Leitstelle (112) alarmiert. 

nummer an: 02423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärztli-
chen Praxen im Kreis Düren gerade 
Notdienst haben.
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Apothekennotdienst 
immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Freitag, 30. Oktober 
	 Markus Apotheke
	 Zülpicher Straße 118, 52349 Düren, 02421 505231
Samstag, 31. Oktober 
	 Apotheke an der Post
	 Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273 8144
Sonntag, 1. November 
	 Martinus-Apotheke
	 Friedrich-Ebert-Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235 84777
Montag, 2. November 
	 Apotheke Marienstraße
	 Marienstraße 3, 50171 Kerpen, 02237 92860
Dienstag, 3. November 
	 Stern-Apotheke
	 Hauptstraße 28, 50126 Bergheim, 02271 755061
Mittwoch, 4. November 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Arnoldusstraße 14, 52353 Düren, 02421 5003775
Donnerstag, 5. November 
	 Neffeltal-Apotheke
	 Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426 4067
Freitag, 6. November 
	 Ahorn-Apotheke
	 Valencienner Straße 134, 52355 Düren, 02421 968800
Samstag, 7. November 
	 Bonifatius-Apotheke
	 Gneisenaustraße 68, 52351 Düren, 02421 71260
Sonntag, 8. November 
	 Kilian-Apotheke
	 Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235 76920

Montag, 9. November 
	 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren
	 Merzenicher Straße 33, 52351 Düren, 02421 306510
Dienstag, 10. November 
	 Reichsadler-Apotheke
	 Zollhausstraße 65, 52353 Düren, 02421 81914
Mittwoch, 11. November 
	 Land-Apotheke
	 Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235 956331
Donnerstag, 12. November 
	 Barbara-Apotheke
	 Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273 3141
Freitag, 13. November 
	 Obertor-Apotheke
	 Oberstraße 9-13, 52349 Düren, 02421 15736
Samstag, 14. November 
	 Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr
	 Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, 02421 13678

Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 13. November 2026

Annahmeschluss ist am:
09.11.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363

Gesuche
Sammler

Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Aus-
weise, Urkunden, Soldatenfotos 
oder Alben, Helme, Orden, Dolche, 
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles 
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Kindergeld nach dem Abitur
So bleibt der Anspruch erhalten

Mit dem Abitur in der Tasche beginnt 
für viele junge Erwachsene ein neu-
er, aufregender Lebensabschnitt. Ob 
Ausbildung, Studium oder Freiwilli-
gendienst - die Möglichkeiten sind 
vielfältig. Den Schulabsolventen 
steht die Welt offen. Und in vielen 
Fällen wird das Kindergeld nach 
dem Abitur bis zum 25. Geburtstag 
weitergezahlt. Wer die Regelungen 
kennt und der Familienkasse recht-
zeitig eine Rückmeldung gibt, kann 
finanzielle Nachteile vermeiden.
Übergangszeit bis vier Monate 
abgedeckt
Kindergeld wird über den 18. Ge-
burtstag hinaus weitergezahlt, wenn 
sich das Kind in einer Schul- oder 
Berufsausbildung oder im Studium 
befindet. Voraussetzung ist, dass 
der Anspruch bei der Familienkas-
se nachgewiesen wird. Nach dem 
Abitur sollten Eltern zeitnah mittels 
Formular mitteilen, wie es beruf-
lich weitergeht. Die erforderlichen 
Unterlagen, beispielsweise den Aus-
bildungsvertrag oder die Immatriku-
lationsbescheinigung, sollten, sobald 
diese vorliegen, bei der Familienkas-
se eingereicht werden.
Die Übergangszeit zwischen dem 
Schulabschluss und dem Beginn 
von Ausbildung oder Studium ist 
abgesichert, sofern es zum nächst-
möglichen Zeitpunkt weitergeht. 
„Das Kindergeld wird in der Regel 
ohne Unterbrechung weitergezahlt, 
wenn zwischen dem Abitur und dem 
Ausbildungs- oder Studienbeginn 
maximal vier Monate liegen“, er-
klärt die Lohnsteuerhilfe Bayern. Wer 
sich nach dem Prüfungsstress lange 
Sommerferien und eine ausgedehnte 
Auszeit gönnt, muss deshalb nicht 
gleich um das Kindergeld bangen.
Ausbildung oder Studium be-
ginnen später
Nicht immer klappt der Start in Aus-
bildung oder Studium sofort. Liegt 
bereits ein Ausbildungsplatz vor, 
geht der Kindergeldanspruch auch 
dann nicht verloren, wenn der Aus-
bildungsbeginn erst nach mehr als 
vier Monaten erfolgt.
Absolventen, die gerne studieren 
möchten, zunächst aber keine Zu-

sage für einen Studienplatz erhalten 
haben, können ebenfalls weiterhin 
Anspruch auf Kindergeld haben. Vor-
aussetzungen sind, dass der Familien-
kasse die Studienplatzabsage vorge-
legt wird und zum Sommersemester 
nachweislich erneut eine Bewerbung 
erfolgt. Die Wartezeit kann beliebig, 
zum Beispiel für Praktika, Auslands-
aufenthalte oder Reisen genutzt 
werden, solange die Studienabsicht 
dokumentiert bestehen bleibt.
Wenn kein Ausbildungsplatz 
vorhanden ist
Wer nach dem Abitur noch auf der 
Suche nach einer Ausbildungsstelle 
ist und sich nicht rechtzeitig darum 
gekümmert hat, sollte sich persön-
lich bei der Agentur für Arbeit als 
ausbildungssuchend melden. Solan-
ge die Suche ernsthaft betrieben und 
durch Bewerbungen dokumentiert 
wird, bleibt der Kindergeldanspruch 
bestehen.
Für Schulabgänger unter 21 Jahren 
gilt Ähnliches, wenn sie sofort Geld 
verdienen möchten und eine feste 
Arbeitsstelle suchen. Ausschlagge-
bend sind die Meldung als arbeits-
suchend bei der Agentur für Arbeit 
und nachweisbare Bemühungen 
um einen Arbeitsplatz. Ein vorüber-
gehender Job mit weniger als 20 
Wochenstunden schadet dem An-
spruch nicht.
Freiwilligendienst und Wehr-
dienst
Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), 
ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ), der Bundesfreiwilligendienst 
oder vergleichbare anerkannte und 
zugelassene europäische und inter-
nationale Freiwilligendienste sichern 
den Kindergeldanspruch ebenfalls. 
Der Vertrag für den Freiwilligendienst 
sollte der Familienkasse möglichst 
zeitnah vorgelegt werden.
Fällt die Entscheidung für den frei-
willigen Wehrdienst bei der Bun-
deswehr aus, gibt es aufgrund des 
Grundwehrdienstes an sich kein 
Kindergeld. Wird jedoch die Warte-
zeit auf den Ausbildungs- oder Stu-
dienplatz überbrückt und werden die 
zuvor genannten Voraussetzungen 
eingehalten, kann weiterhin Kinder-

geld bezogen werden.
Berufsorientierende Praktika
Die Familienkasse erkennt auch 
Praktika an. Deutschlandweite Ori-
entierungspraktika dürfen aber den 
Zeitraum von drei Monaten nicht 
überschreiten. Länger andauernde 
Praktika müssen nachweislich ein 
verpflichtender Bestandteil der spä-
teren Ausbildung oder des Studiums 
gemäß Studien- oder Ausbildungs-
ordnung sein. In diesem Fall kann 
Kindergeld bis zu zwölf Monate 
bezogen werden. Auslandspraktika 
werden nicht anerkannt, sofern es 
eine vergleichbare Alternative im 
Inland gibt.
Option rückwirkender Kinder-
geldbezug
Für den Bezug von Kindergeld nach 
Ablauf der Schulzeit ist weniger die 
konkrete Lebensplanung entscheidend 

als die Einhaltung der gesetzlichen 
Voraussetzungen und die rechtzeitige 
Information der Familienkasse. Wer 
seinen Anspruch geschickt anhand 
von Nachweisen geltend macht und 
Veränderungen umgehend meldet, 
kann die finanzielle Unterstützung in 
den meisten Übergangssituationen si-
chern. Die benötigten Formulare sind 
auf der Website der Bundesagentur 
für Arbeit zu finden.
Heikel wird es nur, wenn sich die Plä-
ne ändern. Stellt sich im Nachhinein 
heraus, dass der Anspruch nicht ge-
rechtfertigt war, kann es zu einer Rück-
forderung des Kindergeldes kommen. 
Sind die Zukunftspläne ungewiss, ist es 
unter Umständen besser, das Kinder-
geld rückwirkend einzufordern. Dies ist 
allerdings auf die vergangenen sechs 
Monate beschränkt. Lohi (Lohnsteuer-
hilfe Bayern e. V.)
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Moderne Lernwelten aktiv erleben
Unter dem Leitgedanken „Mo-
derne Lernwelten erkunden“ 
präsentiert das Burgau-Gymnasium 
sein Bildungsprogramm, das Inter-
nationalität, Digitalisierung und ein 
familiäres Miteinander vereint.

Besucherinnen und Besucher erwar-
tet ein abwechslungsreicher Tag, der 
das Lernen am Burgau-Gymnasium 
mit all seinen Facetten greifbar 
macht. Ein Bühnenprogramm unter 
Beteiligung von Chor und Blä-
serklasse des Burgau-Gymnasiums 
sorgt für einen unterhaltsamen mu-
sikalischen Auftakt. 

Im Schnupperunterricht können die 
Kinder eigenständig unterschiedliche 
Fachbereiche erkunden und Erfah-
rungen mit den neuen gymnasialen 
Fächern gewinnen:

•	 Internationalität & Spra-
chen: Als Europaschule legt 
das Burgau-Gymnasium großen 
Wert auf Mehrsprachigkeit: „Tu 
parles français? - Bienvenue aux 
cours de français! Do you speak 
English? - A warm welcome to 
our English lessons!“

•	 Naturwissenschaften & 
Forschergeist: Der naturwis-
senschaftliche Unterricht geht 
Alltagsfragen mit Experimenten 
und interaktiven Lernsettings 
auf den Grund: „Warum verfär-
ben sich die Blätter an den Bäu-
men im Herbst? Welche Frucht 
hat mehr Vitamine - Zitrone oder 
Paprika?“

•	 Musik und Sport: Wer die 
Vielfalt von Bewegung oder 

des musikalischen Ausdrucks 
erleben möchte, ist bei den 
Musikern und den Sportlern 
willkommen: „Komm und sing 
mit! Lass uns den Spielepar-
cours probieren!“

Ein zentraler Kern der Schulent-
wicklung liegt auf der Förderung 
des selbstständigen Lernens, das 
ab Klasse 5 durch didaktische Ele-
mente wie EduMaps und Logbücher 
verankert ist. Unterstützt wird dies 
durch eine moderne technische 
Ausstattung: Seit dem Schuljahr 
2021/22 nutzen alle Lernenden 
ab Klasse 5 persönliche iPads, um 
digitale Lernprodukte wie E-Books 
oder Podcasts zu erstellen.

Schulleiter Dr. Heidbüchel betont 
hierzu die Rolle der Schule in 

einer dynamischen Welt: „Wir am 
Burgau arbeiten lebensnah und 
bereiten die Kinder auf Studium 
und Beruf vor. Darüber hinaus 
eröffnen unsere modernen Lern-
settings den Kindern aber auch 
persönliche Wege. Wir begleiten 
die Kinder, zeigen ihnen, wie sie 
mit Herausforderungen umgehen 
können und leiten sie dazu an, ihr 
Lernen Schritt für Schritt selbst zu 
gestalten.“

Während die Kinder als Entdecke-
rinnen und Entdecker die Schule 
erkunden, haben Eltern Gelegen-
heit zum Austausch. Vor Ort stehen 
die Schulleitung, Lehrkräfte und 
das Beratungsteam bereit, um 
Fragen zu Stundenplänen, Profilen 
und dem sanften Übergang in die 
neue Schulform zu beantworten.


